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Buckow —- Psarrer Anton, deri ehemalige Pastor von Pforten und 
ilssprediger in Forst siedelte hierher 
ber. Zu seiner Abschiedspredigt in 
riedrichshagen war die Kircheges 

chmiirtt worden. Die Gemeinde 
brrreichte dem Scheidenden retches 

Geschenke. l C alau. Ein Schwindler, der 
sich Otto Männicle ans Magdeburg 
nennt, bereist gegenwärtig den nörd- 
lichen Theil des Calauer Kreises um 

Vetschau und sammelt angeblich siir 
die Firma Gustav Lyon (Verlin) bei 
Schneiderinnen und hausfrauen 
Abonnements ans Modesachblätter, 
wobei er sich Vornuszahlnngen leisten 
läßt. Er ist weder von der genannten 

irma beauftragt, noch führt er an 

lese die gesammelten Aufträge und 
Gelder ab. Der Schwindler soll lib- 
rtgens l on anderwärts in der glei- 
chen Wei e gearbeitet haben und wird 
von der Magdeburger Staatsanwalt- 
srhast gesucht. 

C rossen. --— Aus eine ununter- 
brochene sojiihri e Amtsthöttgteit im 
lutjrossener Schu dienste lonnte mit 
Schluß des Schuliahres der Lehrer 
herold Zurückdlickem Er wirkte an 
der Vol sschule, als Elementasrlehrer 
am Realpro ymnafium etwa 25 

Ziprhre und fett s Jahren an der 
öd enmittelschule. Kürklich fand 

u E ren des Fubilari e ne Schul- 
eier statt, an er sich Vertreter der 
ödtischen Körperschattem dte Leiter 

iimmtlicher Schulen, die Kollegen eind ie Kinder betheiligten. Vielsetige 

Odrungen wurden dem Lebt-erden- 
ran, erstern 1. Juli in den Ruhe- 
stand irtti, zutheiL 

sahenwaldk 
s-- Die goldene 

Z zeit feierte Zier das Knitielsche 
hedaar. Der « udeldeiiuti anc ist 

77, die Judelbraut 76 a re alt. 
Beide sind noch sehr rüstg. Pastar 
Senkel segnete das ubelpaar ein 
und überreichte das iib iche Kaiserliche 
Geschenk. 

Ostpreunem 
K Z n i g s b e r g. Geheimrath 

Brofessvr Dr. Adalbert Bezzenberger, 
ertreter des Sanstrit und der der- 

leichenden Sprachtvissenschast an der 
giesigen Albertui - Universität, de- 

gteg seinen SO. Geburtstag. 
artenstetn. —— Auf dem 

Kreiiiage des Krei es Friedland wur- 
de Bürgermeister assmann von hier 
zum Kreisausschu mitgliede gewählt. 

Beides Beine wurden auf derBahns 
strecke zwischen Woterteim und Ra- 
tenburg dem Arbeiter Hensel abge- 
ahren. der kurz dar dem Zuge das 

Geleise überschreiten wollte. 
Braunsberg. Das Judi- 

liium des tiiniglichen Lehrersemtnars 
wird mit Rücksicht auf das zweite ost- 
preußis Sän ertest in Allenstein 
am 27. uni ge eiert werden. 

G e r d a u e n. ——— Auf eine 25jäh- 
ri e Thätigteit als Geistlicher tann 
Pfarrer Dembotvsti in Gr. Schönau 
zurückblicken 

G u m d i n n e n.- »Das am Markt 
Ecke Dammsiraße gelegene dreistöetige 
Rademachtrsche Hauz, das kürzlich 
durch Kauf in den Besitz des Rentiers 
Lüdicle aus Süden, Kreis Oletzlo, 
überging, brannte nieder. 

Guttsta d t. lsin grösserer 
Uhrendiebstabl wurde hier bei dem 

Uhrmacher Wellnitz verübt. Der Dieb 
erbeutete Goldwaaren, Uhren, Ringe 
etc. im Werthe von 3000 Mart. 

Motoren-um 
Danzigsps Nach langem Kam-! 

Denk-get verstarb der Kaufmann F- 
Uittce im Alter von 59 Jahren. 
Jahre Widqu ist er als Stadtm- 
otlmem und käm als Mai-Muts- 
mitgltev füt» das Wohl der Stadt 
thitis gewesen. 

Der technier Buttenhilfiakbeim 
tust Mahlau M sum Kul. bauan- 
Itm in m a meinen Unum- 

wsctuns bei dem des-sen Kul. Poll- 
sidcucmt ernannt worden. 

sonnt n der Nacht starb der 

xtlldem Aussieben im Iltsi er Mu» 
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den in das hiesige Untersuchungsng 
stingniß eingeliesert. 

Bromberg. —- Das Reichsge- 
richt hat die Revision des hiesigen 
Kriminaltotnmissars Schreiber, der 
am 18. Januar d. J. vom hiesigen 
Schwurgericht wegen Unterschlagung 
amtliche-: Gelder zu neun Monaten 
Gestingniß verurtheilt worden war- 
verworfen. 

oommcksh 
K its l i n. ——— Der Negierungsrath 

Winkel hier ist an die Regierung in 
Königsberg versetzt worden. 

S t olp. —- Der von den Schnei- 
dergehilsen vor 14 Tagen wegen 
Lohnerhöhung begonnene Ausstand ist 
beendet worden. Beide Parteien, Ar- 
beitgeber und Arbeitnehmer, haben 
sich aus der mittleren Linie geeinigt, 
indem die selbständigen Schneider ch- 
ren Gehilsen eine 20i bis Bonn-sen- 
tige Lohnerhöhung sitt die nächsten 
drei Jahre zusicherten und die Gehil- 
sen ihre weiteren Forderungen sallen 
ließen. 

Schleiwtgckvoloretm 
Schlestoig —- Aus dem Grabe 

ihres verstorbenen Mannes versuchte 
sich die Wittwe des Eisen-stehende- 
sthers Wintelniann das Leben zu 
nehmen« indem sie sich eine Pulsader 
össnete. Fast verblutet wurde sie in 
besorgniszerkegendem Zustande nach 
dem Krankenhause geschasst. 

Barmstedt. —— Der mit dem 
Automobil Verunglüeite ist der Inha- 
ber sei Väter - Jnnungshauses in 
Altona, Schiinemann. Er hat schwere 
Verletzungen erlitten. 

Damendorf.-—Derl »Acht- 
imdvierziger unseres Orte-, er Ad- 
uahmemann Cl. Peters, ist gestorben. 
Peter-s wurde seinerzeit im Kampf um 

Friedrichstadtdurch einen Schuß in« 
den Arm verwundet. 

Flenibur ". —— Bei dem Kas- 
siree des Berban es der Tischler-gesel- 
len Jatob Dansen wurde ein ebrochen 
Den Dieben fielen 4,000 t. in die 
Hände. 

H e i d e. —- Pfarrer Stehmann, der 
in den letzten fiinf Jahren die Seel- 
sorge der katholischen Gemeinde und 
Kirche toohrgenoinmen hat, ist nach 
Nordstcand versetzt. 

Schiene-m 
B res lau-Die am S. März er- 

öffnete Antialtohol - Ansstellung, die 
vom hie gen Bezirisverein gegen den 
Mißbra ch geistiger Getränke im 
Turnsaal der städtischen Feuerwehr 
veranstaltet wurde, ist nach viertvöchi- 
gem Bestehen geschlossen worden. 

Beuthen. —- Es hatte sich vor 
dem Schwurgericht die 22 Jahre alte 
Schneiderin Emilie von Fragstein 
aus Mysloivitz wegen wiederholten 
wissentlichen Meineids zu verantwor- 
ten, den sie in der Ermittelungosache 
gegen Raubmörder ablegte. Das Ur- 
theil lautete unter Zubilligung mil- 
dernder Umstände auf sechs Monate 
Gefängniß. 

Brieg. —’ Am Palmsonniag ist 
auf der Heimreise aus dem Süden in 
Berlin der Vorsitzende der hiesigen 
Stadiverordnetenversaminlung Fai- 
brilbesitzer Fekdinand Falch gestor- 
ben. Er hat sich um unsere Stadt 
große Verdienste erworben. 

Brockau. —- Einen Mordoerinch 
gegen seine Frau verübte in Brockau 
der arbeitslose iriihere Nachtwächter 
Siegmanm indem er mit einem Ne- 
voltm drei Schülle auf seine Frau ab- 
gab. Die Frau wu be schwer ver- 

leyt in ein Breelaue Krankenhaus 

tragspariiry wo sie operirt werden 
mu 

Bu rizla u. --—- Arn M. November 
d. J. werden dreihundert ahre ver- 
flossen fein. daß der ichiefif Dichter 
Andreas Tichernina in Bein-lau sehe- 
ren wurde. Das Sei-schieds- des det- 
miichen Dichter-, der ein Oertoanvter 
des belannteren Dichters Martin Opis 
spar, toll durch deransaabe eines wil- 
ienichaitlichen Wertes über ihn reach- 
tzehoiterr Irre-dein 

steh-en nnd cdttrtnaem 
Defia u. Der frühere Sehns- 

nsann und iesi e tittaelaternentrmtrot0 
tenr Wilhelm vselt Wid- Mann 
men mit seiner Weitem-u Der Witte- 
rtgen Iesiteein Westen in den Iet- 
Ieeti s Anlagen an der Deideiease 
erisø en entstanden ftp-est W 
erst das Kästen und dann M MUI 
suec einen Nah tn den Rest ce- 
listed 

Ists-a- Uexm dee sit-er- 
siebsceste out Wes seteseeesitein 
see e e ve- seesmi seeanIettte 
Ue e s ste I veita ten Inisiis 
en its- Iadrea sei esan nnd stott- 

.ne.ens Wie Wie-nasse beste- 
eei u eines Its-e stated-ne seither-saht stirstith 
das nn see Usensee seviiegseee dritt- 

Ist-It em- iIeteteden siege-e stehe 
t Jus- Istee«. dem Leere-stets 

N missen Geiste-es Itsseens estn 
Rauh see dummen Hervor-en 

Aste-sehnt dem ötattene 
attittmees se k met Amen war ee 
wem-unt mit Mem Ist-m die goldene 
Die-Um Ha tesern Aue diesem In- 

J laß ist dem Ehepaar die Ghejudis 
» lännrsniedsilles verliehen worden- 
! Torgau. -—- Die Ehesrau des 
Schmied-i Lehmann. die mittels einer 
Leiter durch das Fenster in ihre Woh- 
nung steigen wollte, stürzte so unglück- 
lich zu Boden, daß sie einen Schädel-· 
bruch erlitt. Sie war sofort todt. 

Mitte n be r I. — Der 20fiilfrige 
Drogift-Beyer hatte sich einen an der 
Lippe befindlichen Vicket aufgetrayi 
Nach kurzer Zeit fchwoll das ganze 
Gesicht un. Troy sofort vorgenom« 
mener Operation starb der junge 
Mann. 

ZerbsL « Der Leiter der hiesi- 
gen Landtviribfchaitlichen Schule, Di- 
reitor Fr. Jauchen, siedelte nach Wies- 
baden über. Er ist von der Land- 
wirihfchaftiiammer des Regierungswe- 
zirts Wiesbaden zum Direktor des 
landtoirthfchostltchen IJnftituti hof- 
Geiiberg berufen worden« 

Unnnover und senunscvm 
Dann-ver. Die Thiersys- iiche hoch chule hat die Feier des 

fägrigen rufifubilitums ihres lang- 
jä rigrn verdienfivollen Leiter-, des 
Geh. Regierung-s und Medizin-l- 
rathes Dr. Damms-tm festlich de- 
Jungen. 

Clausthai Der Ders- 
in peitor F. R. Magst von igl. Vers- 
in peition in GZttel orn Hisergtveriss direltion Saarbrtlrlen) it angeblich 
zum Professor an der hiesigen igl. Be- 
zirisaiadenrie ernannt worden. 

D u de r st a d t. In Giedoldes 
hausen starb im 63. Lebensjahre der 
Ritter utsbesiser Frhr. hilrnar von 
Minn gerode. Er war eit 1890 Mit- 
glied des Kreisauss u es und beilei- 
dete das Amt eines re sdeputirten. 

Be r d en. Der älteste Rechts- 
antvalt und Notar im Landaerichtss 
bezirt Verden, Zustizeath Hugo Mohrs 
mann, hier, egin seinen 70. Cir- 
hurtotag. Justi rat Mohrmann war 
früher Oberster tsan alt in Mem-« 
burg und ist seit 3 Jahren beim 
Landaericht Berden thiitig. 

Wilhelmihaven hier and 
die Neuroahl der Senatoren att. 
Gewähit wurden die Bürger-vornher 

Toten und Talent-ern die beide dem 
ausmanniftande angehören. 

Rheinlnnd und Wie-spontan 
Köln. — Verurthetit wurde der 

Redakteur der sozialdemokratischen 
,,Rheinischen Ztg.« hierselbst, Eugen 
Proser, wegen Beleidigung des 
hauptmanns Schmuck und Leutnantp 
Eicke in Allenstein zu einem Monat 
Gefängnis 

Attendorn. «sp— An Stelle des 
nach Brühl bei Kiiin verse ten Bür- 
aermetstero Türck wurde eferendar 
Dr. jur. Lahmann einstimmig zum 
Bürgermeister unserer Stadt ge- 
wählt. 

Bochum —- Aus der Zeche ver. 
Carolinengliiel ist der jugendliche Ar- 
beiter Les-let auf eigenartige Weise 
verunglückt Fehler wurde von einem 
Sinkt-iston von der Koioreianiage 
herabgeschieuderi und durch den Sturz 
so schwer oerieIL daß man ihn in 
hoffuungsiofem Zustande ins Kran- 
kenhaus Bergmannssheil schaffen 
mußte. 

Mühlheim a. v. Ruhe-. « In 
einer Sihung des Gewinns-Gewerbe- 
geeichts unter dem Voesi e des Rechts-— 
anwalts und Notars Wolf weckö 
»Mehr«-g der ortsüblichen age- 
öhne für gewöknliche Arbeiter tout-·- 

den die Sähe w e folgt festgesehn 4 
Mart für männliche Personen über 
16 Jahre, 2,80 Matt Ue weebliche, 
1.75 Mart für männlche Personen 
unter 16 Jahren. IAO Matt fide 
weibliche- Dke fett dem Fahre 1906 
bestehenden bisheei en S He waren 
III Matt. 2 nei. 1.40 Mark. 
1.20 Matt. Die Seide haben mithin 
eine eebeblide heraussesuns etfahI 
ess- 

Iemfcheid. ssn der Hain-ill 
von stumm se Eo. zu site-weh 
M der Miit-es Iebeiiee neidet. 
dee keck des kamen eines älteren 
seltenen »Im » 

ebendeen Werk einen 
smeenen vchleeffeeiu aussehen mit-n 
von dee Rennen-Wen erseht und 
förmlich in Stücke etiIen worden 

W i et e a i h. e Des-standen- 
fchmer den-u Eckchen ein Gehn vee 
Messe-nimm Rebbe- oon nie-« 
M spurlos veefdevunsen Wie ee 

MIIJII des Utsdeiye junge Mann. 
see die Umstande-thun in Oden- 
leeeden Musik« nise sue Butsu-es 
zuwiesen Wehe-. 

Mit-Iska 
De I m see di« dem Imme- 

Iemeie Wie- enef dem minnen-us 
M Dereinst-de M vie Seide-ne Ase 
Ums-sehnte me sanft und Wesen 
Jst-M senkten sey-den 

III-Ine- MI Its-Mem- tu 
den sie Judas-se von lind Merk- 
Oseteeen I« H femme-m Iw-» 
Indess- bee Its-de III-Hm Ums-e 
den en est-denen Ins den me um 
seen sen-Japan M sie LIIeseeeHsä 
verdequ im- IO IM- hvts nufmu 
um mun. N Mk we zudem 

Heu-eige- mU m sum Isme- Hm 
Fee-steten vwllest sen M Ue sinds de 

me eilt-et die that-one muss-n 

kommend — schon in diesem Jahre 
eknzulsfen 

Frankenhaufem « Der nen- 

geakündete Tutnvekein Frankrnhaui 
sen ist mit 20 Mitglieder dem Main- 

»Rbein Gan der Deutschen Turnu- 
sfchaft beiqettetetn 

Occlklcnduks« 
Schwert-»Das öojöhrlge Be-— 

Hufojubiläum beginq hier der Schrift- 
Hseyer Heinrich Törber. Derselbe, ein 
gebotener Schweif-un trat Ostern 

JMI in der Bärenspkungfchen hof- 
Ibuchvtucketet in die Lehre. 
T M verstarb bietfelbst ver frühere 
Kaufmann und hoflkeferant,« lehlge 

Mentnek Friedrich Kkesst tm 83. Le- 
Tbensiahæ 
f Da enow.·s--herr Schneider-mi- 
Isier T oder Glück konnte den Tag 

Kinn an welchem e vor fänfziq ! ehren Bürger ver Saht has-non- 
)aeworven war. 

f stundan 
i V a r e l· —- Von einem furchtbaren 
iGeschick wurde die Familie bei Spe- 
;diteurs Mefsels hier betroffen. Die 
! beiden Sehne im Alter von 10 und 14 
Jahren waren am Ostersonnabend um 

11 Uhr Abends vom Spielen noch 
snicht zurliageiehrt. Mit Dilife von 

Hliachbarn begaben sich die besorgten 

Listtern auf die Suche und fanden lie 

» lchließlich in einer Gandgrube, wo die 

Ylinaben gespielt hatte, verfchiitiet 
vor. Sie wurden tadt ausgegraben- 

Wien-WILL 
Kassel. —- Dem Königl. Eilen- 

bahnoberletreilir Franz Noggisch, der 
die Kriege von IM, 1866 und 1870 
—-«-7l mitgemacht, wurde nach einer 

.mehr als wföhrigen Dienstzeit bei 
seinem Uebertritt in den Ruheiiand 
der Kronen-»den s. Klasse verliehen. 

! Beben. ---— Der Ransierer Ban 
Tau-l Breitenbach a. F» ein junger 
Mann von 23 Jahren, gerieth unter 
die Räder eines Wagens- Eb wurden 
ihm beide Beine abgeht-ren- 

» Eichenbera. —-— Auf dem hiesi- 
I gen Bahuhofe verletzte sich der Schaff- 

ner duan beim Ausladen hin schwe- 
ren Gegenständen derart am Rück- 

Igrai, dafz ei erforderlich war-, ihn 
nach Lasset zu befördern. 

hammelburg. sp-« Dass lOiähi 
rige Mädchen del Schmiedeö Endreb 
in Pfaffenbausen wärmte lich am 

Schulofem wobei die Schiirze des 
Kindes Feuer fing. Das Mädchen floh 
lichterloh brennend auf die Straße 
dem Elternhause zu und erlitt le- 

bensgeflihrliche Brandwunden 

Hscbscns 
Dresden. » Die am l7. Febr« hier verstorbene Frau Pr vaia! 

Wiyrrha verw. Lautenfchläger hat 
dem Neuen Dresdener Thierfchuh- 
Verein 3000 Mart hinterlassen. f 

In den Ruheliand trat mit Schlußj 
des Schuliahres an der 1. Bezirks- 

Jschule der Nestor unter den Lehrerni 
»Die-denn und tvohl auch des ganzen: 

YSachfenlandeQ Herr Oberlebrer AL- 
s Kraus. 

Sein sünsztgiähriges Bürgeriubtss 
löum beging here Privatmann Lu- 
cat. Dem Jubilar wurde aus die- 
sem Anlaß ein Glückwunschschresben 

deir stödttschen Körpeeschasten über-; 
re cht. 

Banden. s— Kürzltch saht der. 
Kutscher hebel eiserne Etsenbahnwoi 
genröder nach der Wangonsabrlk.« 
unterdessen waren zwei verurttge 
Näher ins Rollen gekommen und hat- 
ten dabei den aus dem Wesen sum- 
den Kutscher nett heruntergeeissen’ 
und sofort nehmet-rückt 

Bischosiwerda. Aasdem 
benacksbaeten sahns-se Messer-does 
wurde der tn DeeedensFetedrtchstsdt 
stetimäete Zusschaisner Leb-name ven 
einem cis-seh « Dresdenrr Gittemeqe 
übe-sahen nnd get-stet. ; 

IIIMO 
Ansehens-. s dies s enn- die« 

sadritcrdeiteetn sten« trJldImöes dertscher Abstcht in den L Inst nnd 
munt- Dee öelbstmud Mem Ins 
den Unter see Mbchens derart etn. 
Ins et steh barst einen Seh-s tn den 

Keins time-. 
Hemde-s In sonst-en mee- 

Ie dte lest Dienesllterm Mantis 
stand sen sehen-Institut die itzt 
etn Wetgee anderesin Kind nett 
Ly et versttten mitte. nehmet 

neuste- Dee öde eet 
Unste- Iepes sauste-n In 
renti. see seen states-me seines 
Mete. Mut-. seen ca m see-p- 
ewtnnqt se- dtetee send m sue- 
Ie todt un Neusta- Ins-zehnten 

staune-sent die Usitt 
tenene Des-met Oasen-. tm dase- 

Inn tn sevnnesbueh wurde sem- 
toe « ees tettseetie settsee Its-it 
nett ternee »Um-Ue person-unsere sI 

Ost-« Ve- Wurm 
dreieku Ist-d Ismene-m Inn Att- 
tersumt M net Getdtmg us »O 

Jesunhettcete Bette Inn ten-me um 
Ottern-I des-speisen IN en. wisset tsm 
eu. Its-ed smm Jnt n Usnkeeteft 
teu. tut Ostsee Des um etw 
dtttitt sen-Je und set olt Matt eth- 
me 

Entingen.s- Der Bauer Georg 
H et von Entingen bei Nördltngen, 
de en Wohnhaus niedåbrannth ist 
wegen Verdachte der Brandsttstung 
oerhastet worden. 

Mutttemdeea 
Stuttgart —- Der bekannte 

Auge-tatst Geh Dosrath Professor Dr. 
Köntglhsoser ist tm Alter von 59 Jah- 
ren gestorben. 

Ein 20 Jahre alter Sohn des Kaus- 
ntanns Jos. Arnstetn, tn Firma Weil 
se Arnstein in Stuttgart, ist in der 
Nähe des Comersees tn den Grtgnas 
bergen abgestttrzt und wae sosort todt. 

Durbach — Als der Ruheze- hann Müller etn Faß auspt 
wollte, exolodtrte diese-. Durch das 
stehende Harz wurde Müller so schwer 
verbrannt, dass er bald daraus setnen 
Verlehungen erlag. 

B o d l i n g e n. —- Jns hiesige Be- 
zirislranlenleaus wurde der Ziegelei- 
vefcier «eis1rich nun eingelieieri, 
den ein nechi na einem Woritvechs 
iel mit dem Revoloer angeichossen und 
schwer verletzt herlie- 

Erailibeim »s- Die aui so 
schreckliche Weise verunglückie Wittwe 
Zilli Wolf dahier ifi nach qualvollem 
Leiden gestorben. 

E l l to a n ge n. —- Proseisor deine 
ist in der heil- und Pilegeanliali 
Rottenmiiniier gestorben. 

Der Senior der wilritemdergischen 
Zeitun iverleger und Redakteure 
und ansiiihrige heran-geber der 
«Jagst4eiiunq« dahier, Leopold Weil, 
feierte mit seiner Gemahlin hier das 
Fest der goldenen hoch-reib s 

Isdcllo 
Bruchsal —- Nach ein-: Mii- 

iheilung wurde Here Dr. Siengel, 
Anstaltearzi deg hiesigen Lande-ar- 
iiingnisses und der Weibersiraianiiaii, 
als Bezirks-regt nach Lohe dersesi. 

Bucht U- —- Der ltn 70. Lebens- 
jahre stehende . isilrgercneisier Kieser 
hat dem Gemeinderath die Miiiheis 
lung gemacht, daß er sein Amt aus 
Gesundheit-s und Alterotiielsichien nie- 
deriegi. 

D u e l o ch, «- lsei der Bürgermei- 
sierwahl in Auerbach wurde Gemeinde- 
rechner K. F. Brodener gewählt heidesder. hier isl Pri- 
vatmann Christi-f Fosmann im Alter 
von 66 Jahren ge orden. Der Da- 
hingeschie ene war der frühere Besißer 

Bek Brauerei »Siadi Lück« in Mann- 
s m, 

hier wurde der weii iiber Deida- 
.beme Grenzen hinaus beiannie 
prali. Arzt Dr. Heinrich Keller-, der 
am Z. April einem Unglück-soll zum» 
Opser gesullen war, zu Grabe geira-" 
gen. 

hoiiingen sBei der Bürger-—- 

meiiierwakl wurde der seitherige 
Bürgerme ster Fridolin Gerspach wie- 
bergen-Mit 

L is r r a ch. Das »Was zu den 
sieben Schreibens einuralies han« 
der Wallbrunnsiraße« in unmittelba- 
rer Nähe des Rathhauses, ist ver- 
schtvunden und an seine Stelle ein 
schmucker Neuvau geireien, von Ar- 
chiieli Ruf in Basel ausgeführL 

Rhein-kitz. 
Ludwigshafen » Eine U- 

iiihrige Sienoinpisiin, Tochter eines 
Obekpostschassneks dahier, beachte sich 
in eine-n nekviifen Anfalle einen 
Schnitt in das linke handgeleni bei 
und stach sich dann ins Verz. Der 
Tod ieai sofort ein. 

shanotcotdcinqem 
Weichen. Der 19 Jnhee aiie 

Sohn des Windes Fungmanm der 
eeii feii deei Wochen n dem Reinha- 
chee Wette heimäiiini ist« daiie dgl 
UnniiiG mit dee linken Dand in 

einen Meine zu gerathen. wobei diese 
vollständig zetdeiisi wurde. 

däiingen Der M Jahre 
Mc starrer nenäfieis M mit nnd-» 
eeten Kameenden damit. cnieinnn 
caedid und Wasser in Fittichen Inl stillen nnd diefe iufidichi su der-· 
fchiiesen Die sich daeoui inmitten-( den Gase spie-isten die IMOen und( 
ein Musik-Zum iui den innzen Karl 
eek id nimmle in«i Blume« das die-» 
fee aueiiei 

E 

Dahin-gen- Dee Iii wide-. 
niie U Reife-· So n eines III-i edeee 

Ruf dem Wert de ndei· dem- eins 

-s s vs — 

unbedeutende Verlegung an der Lippe. 
Nach einigen Tagen hatte sich Sch- 
gebildet, der von Peiier weggekrai 
wurde. Damit war aber eine Blut- 
vergtttung eingetreten, das ganze 
Gesicht schwoll schnell an und nach 
wenigen Tagen trat der Tod ein. 

trete Sud-h 
Da mburg. Viktor Koch, Di- 

rektor der Deutschen Bank, Filiaie Hamburg t·i in einer Privatlinit, 
wo er sich e ner Darmoperation un- 
terzog, an Lungenentgiindung ge- 
starben. 

B r e m e n. Die Verhaftung des 
jüngeren Theiihabers der in Konturs 
ereihenen Baumwolliirnta Gebriiver 
late hat zur Folge gehabt, daß bei 

dein Seniorchef Johann Emil Plate 
und dessen Gattin Tobiusitsunfiille 
eingetreten sind, die ihre Ueberfiibi 
rung in eine Anstalt nöthig machten. 

turemdurm 
Waiserbiiiig. —- Ilits bisher 

unbekannter Ursache entstand Feuer 
in den Gedöulichteiten des Winzers 
Philipp Eich. Das Wohnbatts, be- 
wohnt durch den Barbier Anton Mein 
nnd die Arbeiter D- Gtmeck und 

Mattfias Mut-nett wurde sammt 
Mobi iar zerstört. 

OcuckkcscdsTissskw 
W i e n. --—· Die Daupttaiiirerin der 

Foslieteranten Ludwtg wiebas se 
ruder, Mirtneritraße r ulein Ma- 

rianne Fra er, feierte r Jubtlätttn 
unnnter r net Wiähr er Rims- 
teit in genannte-n hause 

As ra m. s— Landtags rästdent 
Neumann ist nach langer rankheit 
gestorben. 

Budapest — ----- Die Budapester 
Polizei bat auf Aniuchen des hiesigen 
Hausbesitzers Karl Eckstein weit- 

ehende Nachforschungen nach dem 
erbletb seiner Tochter Emilie anstel- 

len lassen, die im vorisen Sommer 
mit dem Negerartiiten Fred Robert 
aus Budapeft verschwunden ist. 

Czernowts. —--- Der we en 
Raubmordes dem Landes ertcht en- 

älelieferte Lippowaner Tio an Famin 
rchipow hat in seiner Zelle Selbst- 

tnord verübt. 
Schweiz 

Be r n.«-- Dachdeckermeiiter Wsl lt 
von Brittenau, der sich erst litt-Zieh verheirathet hatte wollte mit se net 

Frau den Schneckug nach Oltcn bes- 
nutzen Er stie n der Eile an einen 
Perionpfeiier. tiirzte und inm unter 
»die Räder, während der Zug mit der 
Frau abfuhr. 

A a r w a n ge n. Es drannte 
im Scheuechot in Aarwangen das 
dem Rudolf Marti, Zimmermann» ge- 
hörende Wohnhaus sammt Mobiliar 
und Inventar nieder. 

Bellinsona —- —- Der seit zehn 
ahren amtirende Staatsanwalt des 

Sotthenere Stoppa hat feine De- 
mtssion erklärt. 

is it r e n. --— Der ijayrtge Messer 
riedrich Oppliger wurde in dem 
u endlick von einem epiiepti chen Anfall betroffen, als er aus enent 

EBehiilter Kurzfntier fassen wollte. Er 
inel kopfiiber in den Behälter und er- 
istickte darin. 
! Da pos. « Im Alter von sit-s 

ahten starb hier der bekannte Berg- 
iihrerveteran Andreas Mettier. Noch 

in feinem 86. Lebensjahre hatte er 
eine Besteigung des Schwarzhorns 
ausgeführt. 

Die Wolken sind dem Menschen nä- 
her als die Sonne. 

O i- If 

» Die Engliinder haben wieder zwei 
zLuftschisse verloren. Aber sie können 
kdas verfchmekzetn sie haben an Wind- 
zbeuteiu immer noch liedItIUQ O 

Geosbeliqnnien wird Portu· is 
neue Flotte bauen. ine neue ie- 
beniwiirdiaieit Pein lnnd gegen- 
über. England insect-te sen gutes 
Freund vor einem lassescheoeeches 
Kunden den-ehren 

I O s 

Jan Bundetichnsamt liegen iisee 
Heu-tatst die non ihren Ciqeutitmern 
nickt erhoben werden. M nuts been- 
skntp noch eine nasse Unzahl von Len- 
ten tin Lande seiden. die ttiOi M ts. 
we ice mit ihrem Gelde ansanjen ci- 
irre. 

Id- »Im Ums Hssz 
Um- s dism JUWIW M 


